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Anfahrtsbeschreibung nächste Seite 

WEGBESCHREIBUNG 
Mit dem Auto: Autobahn A 7 Richtung Göttingen - Auto-

bahnausfahrt: Göttingen-Nord über die B 27 in Richtung 
Braunlage. Nach etwa 500m rechts Richtung Kliniken ab-
biegen und auf die Robert-Koch-Strasse nach links Richtung 
Weende Nord einbiegen. Nach 200m rechts Richtung Uni-
versität Nordbereich in die Goldschmidtstrasse abbiegen. 

Mit der Bahn: ICE von Frankfurt bzw. Hannover bis Göt-
tingen Hbf. Von dort per Taxi (ca. 15min) oder Bus: zu Fuß 
zur Haltestelle „Auditorium“ laufen (ca. 7min) und dort in Li-
nie 5 Richtung Nikolausberg (verkehrt alle 30 min; Fahrzeit: 
ca. 25 min) bis Haltestelle „Goldschmidtstrasse“. 

ANMELDUNG UND BEITRAG 
Anmeldungen müssen verbindlich bis zum 21.12.07 per 

Email an jspical@gwdg.de oder schriftlich an das Graduierten-
kolleg „Interdisziplinäre Umweltgeschichte“ (Adr. s.u.) erfol-
gen und werden in der Reihenfolge des Eingangs berück-
sichtigt. Sie erhalten eine Bestätigung bzw. Information bei 
Überbuchung. Der Tagungsbeitrag von 10 €  ist BAR bei 
Tagungsbeginn zu zahlen. Darin sind das Mittagessen am 
Freitag, Getränke sowie Kaffee und Kuchen für die Pausen 
enthalten.  

KONTAKT 
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an folgende Mitglieder 
des Graduiertenkollegs: 

Manuela Armenat:  marmena1@gwdg.de 
Axel Bader:   abader@gwdg.de 
Lars Kreye:  lkreye@gwdg.de 
Jessica Spicale:  jspical@gwdg.de  
Carsten Stühring: cstuehr@gwdg.de 

Weitere Informationen zum Graduiertenkolleg unter: 
www.anthro.uni-goettingen.de 

VERANSTALTER 

Georg-August-Universität Göttingen 

DFG - Graduiertenkolleg 1024 
„Interdisziplinäre Umweltgeschichte“ 
Bürgerstrasse 50, 37073 Göttingen 

Sprecher: Prof.Dr. Bernd Herrmann, Historische Anthropologie und 
Humanökologie, Bürgerstr. 50, 37073 Göttingen 
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Workshop des Graduiertenkollegs  
„Interdisziplinäre Umweltgeschichte“  
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ZIELSETZUNG 
Im Graduiertenkolleg „Interdisziplinäre Umweltgeschichte“ 

nimmt das Thema Landnutzung eine zentrale Stellung im 
Forschungsfeld der Interaktion zwischen Mensch und seiner 
naturalen Umwelt ein. Sprechen wir von Landnutzung, so 
stellen wir uns auch immer die Frage von ihrem Wandel im 
Laufe der Zeit, von Vorstellungen und Werten.  

 

Im  Workshop „Land von Menschenhand – Landnutzung 
im Wandel der Zeit“ soll es vorrangig darum gehen, das 
Thema Landnutzungswandel aus der Perspektive verschie-
dener Fachrichtungen zu diskutieren. Hintergründe, Fakto-
ren, Prozesse und Folgen des Landnutzungswandels sollen 
unter Bearbeitung folgender Fragen erörtert werden: 

• Was sind die treibenden Faktoren des Landnut-
zungswandels? 

• Worauf begründen sich regionale Unterschiede? 

• Welchen Einfluss hatten Wertvorstellungen?  

• Welche Konflikte entwickelten sich? 

• Was kann meine Disziplin dazu beitragen? 

Anhand von Fachvorträgen renommierter Referenten 
werden Einblicke in Methoden und Theorien der derzeitigen 
Forschung auf dem Gebiet des Landnutzungswandels ge-
boten, die im Anschluss mit den Referenten diskutiert wer-
den und Anstöße geben für den Austausch in den Arbeits-
gruppen. Ziel des Workshops ist es, neue Ansätze und Per-
spektiven der interdisziplinären Forschung im Allgemeinen 
und der Umweltgeschichte der Landnutzung im Speziellen 
zu erarbeiten. Die Beiträge der Referenten sowie die Ergeb-
nisse der Arbeitsgruppen werden in einem Workshopband 
veröffentlicht (www.anthro.uni-goettingen.de).  

  

ZIELGRUPPE 
Der Workshop richtet sich an alle WissenschaftlerInnen, 
die sich mit der Wirkung des Menschen auf seine Umwelt 
auseinandersetzen und Interesse an einem interdis-
ziplinären Austausch zum Thema Landnutzung und 
Landnutzungsänderungen der Frühen Neuzeit haben.  

PROGRAMM 
 

 

Donnerstag, 07. Februar 2008, 13.30 – 18.00 Uhr 

 

 

 

 

13.30 Uhr 
Eröffnung und Begrüßung 

14.15 – 15.15 Uhr 
Prof. Dr. Max Krott 

„Interdisziplinäre Forschung – Konzeption und Praxis“ 

15.15 – 16.15 Uhr 
PD Dr. Achim Daschkeit 

„Interdisziplinarität in der Umweltforschung –  
Erfahrungen aus der Praxis“ 

16.15 – 16.45 Uhr 
Kaffeepause 

16.45 – 18.00 Uhr 
Weiterführende Diskussion 

Interdisziplinäres Forschen 

18.30 Uhr 
Abendessen  
Restaurant „Mazzoni“ des Hotels Am Papenberg 
 
Bitte teilen Sie uns bei der Anmeldung mit, ob Sie am 
Abendessen teilnehmen möchten! Die Kosten für das 
Abendessen sind nicht im Tagungsbeitrag enthalten.  

PROGRAMM 
 

 

Freitag, 08. Februar 2008, 8.30 – 16.00 Uhr 

 

 

 

 

8.30 – 9.30 Uhr 
PD Dr. Matthias Bürgi 

 „Eine historisch-ökologische Sicht auf 
Landnutzungsgeschichte und Ökosystementwicklung“ 

9.30 – 9.45 Uhr 
Kaffeepause 

9.00 – 10.45 Uhr 
Prof. Dr. Werner Konold 

„Allmenden in Baden-Württemberg zwischen  
Veränderungsdruck und Gemeinschaftssinn“ 

10.45 – 11.45 Uhr 
PD Dr. Andreas Dix 

Landnutzungsgeschichte und Skalenprobleme. 
Von der lokalen Fallstudie zum "big picture" 

11.45 – 13.00 Uhr 
Weiterführende Diskussion 

„Landnutzungswandel, Geschichte, Methoden“ 

13.00 – 14.00 Uhr 
Mittagessen 
im Geographischen Institut 

14.00 – 16.00 Uhr 
Vorstellung der Ergebnisse und  

Abschluss-Diskussion 


